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Demenz-Visionen –  
Leben mit Demenz in 30 Jahren

Eine gemeinsame Fachtagung  
des Netzwerks Demenz Stuttgart und  

des Treffpunkts Senior.

 



Stand heute wird jeder Zweite bis Dritte von uns einige 
Jahre seines Lebens von einer Demenzerkrankung begleitet 
werden. Vielleicht sind es aber auch zehn oder 15 Jahre. 
Aus diesem Grund lohnt es sich, sich schon jetzt aktiv mit 
dem Thema „Demenz“ zu befassen. 
 
Warum? Ganz einfach: Viele Pflegeeinrichtungen wurden 
vor 20 bis 30 Jahren geplant. Viele Stadtteile, in denen wir 
heute leben, haben sich in den vergangenen 20 Jahren nicht 
wesent lich verändert. Das bedeutet, dass wir heute das 
Umfeld gestalten, in dem wir in 30 Jahren leben werden. 
 
Heute für morgen planen

Aber: Unser heutiges Wohnumfeld entspricht überwiegend 
nicht den grundlegenden Anforderungen, die für ältere und 
demenzkranke Menschen gegeben sein sollten. Im Unter-
stützungsnetz für ältere und pflegebedürftige Menschen 
werden zudem erstarrte und nicht mehr zeitgemäße Struk-
turen sowie eine sich ausdehnende Bürokratie bemängelt. 

Demenz-Visionen – Leben 
mit Demenz in 30 Jahren



Kurz gesagt: Zwischen speziellen Betreuungs- und Ver sor-
gungsangeboten für Demenzkranke und den normalen 
Lebensumfeldbedingungen älterer Menschen klafft eine 
große Lücke.

Wir brauchen also Visionen, um neu auf die zukünftigen 
Bedürfnisse von uns und unseren Mitmenschen, die an  
Demenz erkranken, eingehen zu können. Auf Basis der 
Werte, Ziele, Erwartungen und Bedürfnisse der heute leben-
den Menschen können und müssen wir uns kreativ mit der 
Gestal tung der Zukunft auseinandersetzen.
 
Die Stuttgarter Fachtagung „Demenz-Visionen“ bildet den 
Auftakt für einen kreativen Austausch unter Experten zu 
dieser Thematik.  

Statt fertige Konzepte vorzuschlagen, geht es darum, 
Ansichten, Vorstellungen und Visionen aus zu tauschen und 
mit den eigenen derzeitigen und den möglichen zukünf tigen 
Bedürfnissen in Beziehung zu setzen. 
 
Helfen Sie mit, schon heute etwas für morgen zu tun. Las-
sen Sie uns gemeinsam Visionen schaffen und die Rahmen-
bedingungen gestalten – damit die Versorgungs strukturen 
angemessene Lebensbedingungen für die Demenzkranken 
von morgen gewährleisten.

Demenz-Visionen – Leben mit Demenz in 30 Jahren

Termin: Freitag, 3. Februar 2012

Zeit: von 9 Uhr bis 16 Uhr

Ort:  Treffpunkt Rotebühlzentrum Stuttgart,  
Robert-Bosch Saal, Rotebühlplatz 28,  
70173 Stuttgart

Anmeldung:   bis spätestens Freitag, 20. Januar 2012 per 
E-Mail an fachtagungdemenz@swsg.de oder 
per Fax an die 0711 9320-370 

Kosten:  Die Teilnahmegebühr in Höhe von 30,– Euro 
ist am Veranstaltungstag direkt vor Ort zu 
entrichten.



Programm – 
3. Februar 2012

9:00 – 9:10 Uhr 
 
Ansichten von Stuttgartern zur Demenz 
Sebastian Georgi,  
Bildmanufaktur GmbH, Stuttgart

9:10 – 9:25 Uhr  
 
Begrüßung

Im Dialog: 

Bürgermeisterin Isabel Fezer,  
Referat Soziales, Jugend und Gesundheit, LHS Stuttgart  
und  
Wilfried Wendel,   
Vorsitzender der Geschäftsführung der SWSG 

Moderation: Prof. Stephan Ferdinand,  
Studiendekan Hochschule der Medien Stuttgart

9:25 – 10:00 Uhr 
 
Dialoggruppen (1. Runde)

10:00 – 10:15 Uhr  
 
Kaffeepause

10:15 – 11:15 Uhr 
 
Horrorszenarien und Alternativen – Wie könnte 
die Versorgung von Menschen mit Demenz in der 
Zukunft aussehen?

Priv.-Doz. Dr. Horst Christian Vollmar,  
Deutsches Zentrum für Neurogenerative Erkrankungen 
(DZNE), Witten



Programm – 
3. Februar 2012

11:15 – 12:00 Uhr
 
Unser Wohnumfeld in 30 Jahren –  
demenzgerecht oder nur modern?

Dr. Ing. Detlef Korn,  
Amtsleiter Amt für Stadtplanung  
und Stadterneuerung, LHS Stuttgart

Dr. Heidrun Mollenkopf,  
BAGSO e.V. Expertenrat, Heidelberg

Helmuth Caesar,  
Technischer Geschäftsführer der SWSG

Moderation: Prof. Stephan Ferdinand,  
Studiendekan Hochschule der Medien Stuttgart

12:00 – 13:30 Uhr 
 
Mittagspause 

13:30 – 14:10 Uhr 
 
Dialoggruppen (2. Runde)

14:10 – 15:00 Uhr 
 
„Wie sehen Sie die Zukunft mit Demenz?“ 
Zwei Altersexperten über ihre und unsere  
Zukunft

Uni.-Prof. Dr. phil. Dr. h.c. Dipl. Psych. Andreas Kruse, 
Ruprechts-Karls-Universität Heidelberg

Prof. Dr. habil. Thomas Klie,  
Evangelische Hochschule Freiburg

Moderation: Prof. Stephan Ferdinand,  
Studiendekan Hochschule der Medien Stuttgart

15:00 – 15:15 Uhr 
 
Vorstellung der Ergebnisse der Dialoggruppen 

15:15 – 15:45 Uhr
 
Abschlussrunde 
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